
Rund 160 Ehemalige spielen am
Samstag  auf  zum  großen
Bachkreis-Jubiläum

Stellten  das  Programm  des  Jubiläumskonzerts  vor  (v.  l.):
Bettina Jacka, Bärbel Heidenreich, Peter Schäfer und Dorothea
Langenbach.

Die Besucher des Jubiläumskonzerts des Bergkamener Bachkreises
können  am  Samstag,  15.  Juni,  ab  16  Uhr  in  der  Kamener
Konzertaula  können  Großes  erwarten.  Im  letzten  Teil  des
Programm werden rund 200 Musikerinnen und Musiker auf der
Bühne  ihre  Instrumente  bedienen,  berichten  die  beiden
Orchesterleiterinnen Bettina Jacka und Dorothea Langenbach.

Fast  1000  Ehemalige  des  Jugendsinfonieorchesters  wurden  im
Vorfeld  der  Feierlichkeiten  zum  50.-jährigen  Bestehen
angeschrieben. Rund 160 haben zurückgemeldet, dass sie auch
ihre  Instrumente  mitbringen  werden.  Die  ersten  Proben  des
Ehemaligenorchesters seien auch sehr vielversprechend gewesen,
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hieß es am Freitag bei der Vorstellung des Festprogramms und
der Festschrift, an der auch Schulleiterin Bärbel Heidenreich,
ihre  Stellvertreterin  Maria  von  dem  Berge  sowie  der
Vorsitzende des Fördervereins Peter Schäfer beteiligt waren.

Der  Förderverein  sponsert  auch  die  sehr  aufwändige
Festschrift. Anders wäre der Verkaufspreis von 5 Euro nicht
machbar gewesen.

Ein  Ehemaliger,  Markus  Sarwa,  bringt  zum  Jubiläumskonzert
gleich  sein  eigenes  Orchester  mit,  das  Jugendorchester
Westerstede. Das wir einen Teil des musikalischen Programm
bestreiten, spielt aber auch zusammen mit dem A-Orchester des
Bachkreises.

Apropos Ehemalige: Natürlich haben sich auch die ehemaligen
Orchesterleiter angesagt: der Gründer des Bachkreises Horst
Römer und sein direkter Nachfolger Christoph Scholz-Tochtrop.
Sie kommen nicht nur zum Zuhören und Mitfeiern. Sie werden
vielmehr auch den Taktstock in die Hand nehmen. Absagen musste
hingegen aus gesundheitlichen Gründen der Mitgründer und erste
Vorsitzende  des  Fördervereins  des  Bachkreises,  Ernst
Neugebauer.

Das musikalische Programm ist bunt gemischt. Natürlich gibt es
zwei Mal Bach und auch Schostakowitsch. Die neuen „Klassiker“
wie die Filmmusik aus „Herr der Ringen“ oder der Deep Purple-
Hit „Smoke on the Water“ fehlen ebenso wenig wie das ABBA-
Medley.  Die  Konzertbesucher  können  sich  auf  einen  sehr
unterhaltsamen Nachmittag in der Kamener Konzertaula freuen.
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Alle Beteiligten treffen
sich am Samstagabend in der Schützenheide zum Abfeiern. Dort
werde  getanzt  und  Erinnerungen  ausgetaucht,  betont  Peter
Schäfer. Die geschätzte Teilnehmerzahl liegt irgendwo zwischen
300 und 500.


